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Wer seid ihr?



Agenda:

Vorstellungsrunde

Organisatorisches

Kurzeinführung Präsentationstechniken
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Ziele & Inhalt des Proseminars



4

(Lern-) Ziele des Proseminars

Theoretische Grundlagen von Virtual Reality, aktueller Stand der 

Forschung, sowie wissenschaftliches Denken und Präsentieren.
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(Lern-) Ziele des Proseminars

Theoretische Grundlagen von Virtual Reality, aktueller Stand der 

Forschung, sowie wissenschaftliches Denken und Präsentieren.

12 ausgewählte Kapitel

Theoretische Einführung in das Thema VR

Online über den Semesteraparat

Link zum Buch 
auf der Proseminar-Webseite
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(Lern-) Ziele des Proseminars

Theoretische Grundlagen von Virtual Reality, aktueller Stand der 

Forschung, sowie wissenschaftliches Denken und Präsentieren.

12 aktuelle wissenschaftliche Paper

Praktische Anwendung der Theorie

Verschiedene Nutzungsszenarien von VR
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(Lern-) Ziele des Proseminars

Theoretische Grundlagen von Virtual Reality, aktueller Stand der 

Forschung, sowie wissenschaftliches Denken und Präsentieren.

Kurzvortrag Langvortrag Eigene Projektidee
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Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Langvortrag (20 Minuten) + Diskussion (10 Minuten)        benotet – 60%

Eigene Projektidee (10 Minuten) + schriftliche Ausarbeitung      benotet – 10+30% 

Wissenschaftlicher Kurzvortrag
1-2 Kapitel aus dem VR Book

Feedback zum eigenen Vortragsstil

Übung im Vorbereiten von wissenschaftlichen Vorträgen

Diskussion
Was war gut, was kann verbessert werden?
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Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Langvortrag (20 Minuten) + Diskussion (10 Minuten)        benotet – 60%

Eigene Projektidee (10 Minuten) + schriftliche Ausarbeitung      benotet – 10+30% 

Wissenschaftlicher Langvortrag (Person A)

Aufbereitung eines wissenschaftliches Papers

Moderation der Dikussion (Person B)
Paper lesen, verstehen und mindestens drei inhaltliche (!) Fragen 

vorbereiten.
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Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Langvortrag (20 Minuten) + Diskussion (10 Minuten)        benotet – 60%

Eigene Projektidee (10 Minuten) + schriftliche Ausarbeitung      benotet – 10+30% 

Konzeption einer VR Anwendung

Thema wird zugewiesen

Keine Implementierung

Anwendung des Gelernten 
 

Inhalt (Talk + schriftliche Abgabe)

Motivation

Verwandte Arbeiten

Konzept

Implementierungsansatz
Herausforderungen

Evaluationsideen

Fazit



Organisatorisches
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Themenvergabe

Bewertung ALLER Slots
Jeweils für Kurz-, Langvortrag und Pitch

bis morgen, 16.04.2025 23:59

Link zum Voten auf der Webseite!

Räumlichkeiten

Raum Reuse
- Hier - 

Raum Turing 2
DFKI Neubau, +2 (ganz oben)

Anwesenheitspflicht

Ausnahmen
Klausur, Krankheit (mit Attest)

Keine Ausnahmen 

andere Vorlesungen, Tutorium oder Übung

LSF Anmeldung

Bis spätestens 07.05.2025!

Keine Ausnahmen!
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Heute:
Kick-Off

Morgen:
Themenwahl

29.04. 13.05.06.05.

2 Wochen Kurzvorträge 2 Wochen

27.05. 03.06. 17.06.10.06.

Langvorträge

01.07. 15.07.08.07.

Ideen-Pitches2 Wochen

Zeitplan

Organisatorisches

Deadline!
LSF Anmeldung!!

07.05.



Organisatorisches
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Benotung*

Inhalt und Organisation

Präsentationsstil

Visuelle Hilfsmittel

Umgang mit Fragen

Langvortrag + Projektidee

*Details siehe Website

Schriftliche Ausarbeitung

Inhaltliche Qualität und Orginalität

Logische Struktur und Organsiation

Wissenschaftliche Sprache 

Einhaltung formaler Vorgaben

Anzahl und Qualität der Quellen

Literaturverzeichnis & korrektes Zitieren

Präsentation und visuelle Hilfsmittel



Einführung Präsentationstechniken
Kurz und Knackig.
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Warum überhaupt?

Universitäres Umfeld Freie Wirtschaft

Eigene Inhalte vorstellen

• Projektidee
• Arbeitsergebnisse

• Kunden gewinnen

Eigene Arbeit vorstellen

• Bachelorarbeit
• Masterarbeit

• (Medien-) Projektvorstellung

• Eigene Paper
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Vorgehensweise

Inhalte sammeln und vorselektieren Folien vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Wer hört zu?

• Folieninhalt

• Foliendesign

• Zeitmanagement

Arbeit von Wochen und 

Monaten auf 20 Minuten 

runterbrechen

• Nicht möglich alles zu zeigen

• Nicht alles im Detail erklären

• Auf das Wichtigste reduzieren

Vortrag vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Genug Zeit zum 

Proben einrichten

• Sprechtempo

• Funktioniert die 

Technik?
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Vorgehensweise Inhalte sammeln und vorselektieren

Paper lesen und 

verstehen

Fokus setzen

Gezielt setzen

oder 

“irrelevante” Inhalte rausstreichen

Struktur in Folien anlegen

Struktur der Paper meist 

schon ein guter Start
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Einleitung

Motivation

Problemstellung

Hauptteil

Wie wurde das Problem gelöst?

Wie gut wurde das Problem gelöst?

…

Fazit

Was kann ich 

“mit nach Hause 

nehmen”?

1/6 1/62/3
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Fragestellungen und Anforderungen

- Welches Wissen kann ich voraussetzen?

- Problem / Motivation kurz und prägnant darstellen

- Nach der Einleitung muss klar sein, wo es hingeht

1/6

Einleitung

Motivation

Problemstellung
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Fragestellungen und Anforderungen

- Welche sind die Kernpunkte der Arbeit?

- Wieviel versteht mein Publikum in X Minuten?

Hauptteil

Wie wurde das Problem gelöst?

Wie gut wurde das Problem gelöst?

…

2/3
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Fragestellungen und Anforderungen

- Kernaussagen zusammengefasst darstellen

- Takeaway Message vorbereiten

Fazit

Was kann ich “mit nach Hause nehmen”?

1/6
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Foliendesign
Daumenregeln
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Wenn viel Text auf den Folien steht, wird das 

Publikum nicht mehr zuhören sondern ließt dann 

lieber den Text auf den Folien. Steht viel Text auf 

den Folien kann das auch dazu führen, dass man 

selbst auf den Bildschirm oder die Leinwand 

schaut und selbst abließt. Deswegen macht es 

Sinn, den Anteil an Text klein zu halten und 

möglichst keine ganzen Sätze auf die Folien zu 
packen.
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2-4 
Punkte
pro Folie
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Aber es ist so viel Inhalt 

Ankerpunkte setzen

Vorgehensweise Folien vorbereiten

Inhalte auf Folien aufbauen
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Vorgehensweise

Inhalte sammeln und vorselektieren Folien vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Wer hört zu?

• Folieninhalt

• Foliendesign

• Zeitmanagement

Arbeit von Wochen und 

Monaten auf 20 Minuten 

runterbrechen

• Nicht möglich alles zu zeigen

• Nicht alles im Detail erklären

• Auf das Wichtigste reduzieren

Vortrag vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Genug Zeit zum 

Proben einrichten

• Sprechtempo

• Funktioniert die 

Technik?
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Vorgehensweise

Inhalte sammeln und vorselektieren Folien vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Wer hört zu?

• Folieninhalt

• Foliendesign

• Zeitmanagement

Arbeit von Wochen und 

Monaten auf 20 Minuten 

runterbrechen

• Nicht möglich alles zu zeigen

• Nicht alles im Detail erklären

• Auf das Wichtigste reduzieren

Vortrag vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Genug Zeit zum 

Proben einrichten

• Sprechtempo

• Funktioniert die 

Technik?
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Folien vorbereiten

Wichtige Aspekte

• Wer hört zu?

• Folieninhalt

• Foliendesign

• Zeitmanagement
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Grafiken und Visuals nutzen
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Grafiken und Visuals nutzen

Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Wissenschaftlicher Kurzvortrag
1-2 Kapitel aus dem VR Book

Feedback zum eigenen Vortragsstil

Übung im Vorbereiten von wissenschaftlichen Vorträgen

Diskussion
Was war gut, was kann verbessert werden?
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Grafiken und Visuals nutzen

Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Wissenschaftlicher Kurzvortrag
1-2 Kapitel aus dem VR Book

Feedback zum eigenen Vortragsstil

Übung im Vorbereiten von wissenschaftlichen Vorträgen

Diskussion
Was war gut, was kann verbessert werden?
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Grafiken und Visuals nutzen

Vorträge und Abgaben

Kurzvortrag (10 Minuten) + Diskussion (5 Minuten)        unbenotet

Wissenschaftlicher Kurzvortrag
1-2 Kapitel aus dem VR Book

Feedback zum eigenen Vortragsstil

Übung im Vorbereiten von wissenschaftlichen Vorträgen

Diskussion
Was war gut, was kann verbessert werden?
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Grafiken und Visuals nutzen
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Animationen (sparsam) nutzen

Sanfte Übergänge

Visuelle Unterstützung
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Vorgehensweise Folien vorbereiten

Foliendesign
Daumenregeln

Animationen (sparsam) nutzen

Grafiken und Visuals nutzen

Ankerpunkte setzen

Inhalte auf Folien aufbauen

2-4 Punkte pro Folie
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Vorgehensweise Vortrag vorbereiten

Technik Check

• Laptop und Beamer?

• Alle Folien lesbar?

Vortragen

• Möglichst frei sprechen

• Ins Publikum schauen

• „Engaging“ sprechen

• Sprachtempo

Aufgeregt?

• Gut vorbereiten 

(das dauert!)

• ggF. erste Sätze auswendig 

lernen

• Das Publikum weiß nicht 

was kommt

“das muss so”



Einführung Präsentationstechniken
Kurz und Knackig.

37


	Kick Off & Orga
	Folie 1: Proseminar Virtual Reality - Grundlagen und Stand der Forschung  Kick-Off
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11: Organisatorisches
	Folie 12: Organisatorisches
	Folie 13: Organisatorisches
	Folie 14: Einführung Präsentationstechniken Kurz und Knackig.
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22: Foliendesign Daumenregeln
	Folie 23: Wenn viel Text auf den Folien steht, wird das Publikum nicht mehr zuhören sondern ließt dann lieber den Text auf den Folien. Steht viel Text auf den Folien kann das auch dazu führen, dass man selbst auf den Bildschirm oder die Leinwand schaut un
	Folie 24: 2-4  Punkte pro Folie
	Folie 25: Aber es ist so viel Inhalt 
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35: Foliendesign Daumenregeln
	Folie 36
	Folie 37: Einführung Präsentationstechniken Kurz und Knackig.


